
 

Ortsgruppe Scheidegg 14.-18.07.2022 

Ötztaler Höhenrunde mit Marlies 

 

14.07.2022 

6 Uhr morgens starteten wir – 6 

motivierte Wandersleut und unsere 

Wanderleiterin Marlies - von 

Lindenberg ins Ötztal. In Vent fuhren 

wir mit dem Wildspitz-Lift eine 

Sektion hinauf 

und wanderten 

von dort auf´s 

“Wilde Mannle” 

(3023m).  

Nach ein paar wenigen Regentropfen war es am Gipfel 

trocken und ein schöner Platz mit Aussicht für die 

Mittagspause. 

Danach stiegen 

wir über den 

Rofernkarsteig hinab und wieder zur 

Breslauer Hütte hinauf. Nach dem 

 

Einchecken war noch freie Zeit für den 

Aufstieg zum Urkundkolm (3134m), 

den Hausberg der Hütte oder die 

Umgebung zu erkunden. 

  



15.07.2022 

Nach der ersten Nacht im 

Matratzenlager unter´m Dach 

ging´s nach dem Frühstück 

Richtung Vernagthütte. Diese 

ließen wir rechts liegen und 

stiegen zu den Guslarspitzen 

hinauf. 

Zwei Teilnehmer nahmen die 

“Hintere Guslarspitze” (3147m) 

auch 

noch 

mit und alle gemeinsam bestiegen die “Mittlere 

Guslarspitze”(3128m). Auf dem Gipfel thronte ein 

schönes Kreuz mit einem großen Edelweiß in der 

Mitte, an dessen Fuße wir unsere Brotzeit mit tollem 

Blick auf Gletscher und Berge aßen. Auf dem Abstieg 

zur Hochjoch - Hospiz - Hütte, unserem heutigen 

Quartier, pausierten wir nochmal auf einer schönen 

Bergwiese in der Sonne, umgeben von Blumen und 

genossen die herrliche Aussicht. 

16.07.2022 

Gut genächtigt in 

2 kleinen Lagern und 

stärkendem Frühstück 

brachen wir zu unserem 

Gipfel 

– dem Saykogel (3360m) -

auf. Der weg führte erst 

abwärts und nach der 

Überquerung des  

 

Gletscherbachs hinauf. Wir kamen  

an einem kleinen See mit einer 

Messstation vorbei, später ging es 

über einen ausgesetzten, teils mit 

Tiefblicken, felsigen Grat 

unterhalb des Gipfels. Da durfte 

oder musste man(n)/frau immer 

mal wieder auch die Hände zu 

Hilfe nehmen. 

  



Auf einem kleinen 

Plateau konnten wir bei 

der Mittagspause frische 

Energie tanken und 

danach gemeinsam das 

letzte Stück steil zum 

Gipfel hinaufsteigen. 

Voller Stolz, es geschafft 

zu haben wurde 

ausgiebig fotografiert, was gar nicht so ohne auf dem kleinen Platz um das 

Gipfelkreuz war. Konzentriert und bedacht in dem steilen Gelände nicht 

auszurutschen oder Steine loszutreten, ging es hinab zur Martin – Busch - 

Hütte, in der wir die nächsten 2 Nächte verbringen wollten. 

17.07.2022 

Heute Morgen trennte sich die 

Gruppe. Zwei der Teilnehmer starteten 

früher und liefen vorbei an der Ötzi - 

Fundstelle hinauf zur Fineilspitze 

(3516m). Das letzte Stück zum Gipfel 

mit leichter Kraxelei. Eine fantastische 

Panoramasicht auf die umliegenden 

Berge und restlichen Gletscher - 

sogar Gipfel der Dolomiten waren zu 

sehen – war die Belohnung. An dem 

Ötzi - Denkmal trafen sie mit dem 

Rest der Gruppe wieder zusammen 

und gemeinsam ging es über einen 

abwechslungsreichen, felsigen, teils 

seilversicherten Weg zur 

Similaunhütte. 

Dort saßen wir bei schönstem Wetter 

auf der gut besuchten Terrasse bei 

gekühlten Getränken, Kuchen... und 

genossen das tolle Bergfeeling. Auf 

dem Rückweg zur Martin – Busch - 

Hütte gab´s noch eine Pause am 

Bach, um im Gletscherwasser die 

Füße zu kühlen. 

  



18.07.2022 

Der letzte Tag 

 - wie schade - frühstückten wir zeitig, 

um noch den letzten geplanten 

3000-er – die Kreuzspitze (3457m) - 

zu erwandern. Wir ließen die 

Übernachtungssachen in der Hütte 

und liefen mit leichtem Gepäck den 

ziemlich steilen Weg hinauf, teils über 

Blockstein, teils Geröll und oben am 

Grat entlang. Oben am Gipfel 

angekommen wurden noch ein letztes 

Mal Gipfelbilder “geschossen”, die 

restlichen Vorräte vertilgt, um sich 

danach an den Abstieg zur Hütte 

aufzumachen. In der Hütte wurden die 

übrigen Sachen im Rucksack verstaut 

und sich für den Marsch ins Tal auf 

der Terrasse gestärkt - unter anderem 

mit einem leckeren Kaiserschmarrn! 16 Uhr waren wir wieder in Vent am 

Parkplatz und drei Stunden später in Lindenberg. 

Eine tolle Ötztal Runde mit bis zu sieben 3000-er in 5 unvergesslichen Tagen, 

bei schönstem Bergwetter, super Gruppe und einer tollen 

Wanderleiterin - Dankeschön liebe Marlies für die wunderschöne Tour. :-) 
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